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Ausgabe 197                                    Dezember 2012 
 

 

Liebe Eisenburger/innen, 
 

das Eisenburger Blättle bedankt sich recht herzlich 
für Ihre Treue zu unserer Dorfzeitung. 
Wir wünschen Ihnen allen eine frohe, friedliche, 
gesunde und ruhige Weihnachtszeit. Mögen die 
Geschenke so reichlich ausfallen, dass Alle zufrie-
den sind.  
 
Denken Sie aber auch an diesen Tagen an dieje-
nigen auf der Welt, die viele Entbehrungen auf sich 
nehmen müssen und nicht so im Frieden die festli-
chen Tagen erleben dürfen wie wir. 

 
Bis bald , mit einem weihnachtlichen Gruß         Ihr Raimund Rau 
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Im Dezember 2012 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt: 

 

Datum Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
30.11. 19.00 Uhr Klausen Schießen Schützenverein 

02.12. 17.30 Uhr Geschichten im Advent In der Kapelle 

01.12. 10.00 Uhr Kesselfleischessen Feuerwehr 

01.12. 17.00 Uhr Vorabendmesse  
(Eugen und Josefa Immler mit Xaver Schmid) 

Kath. Kirche 

03.12. 20.00 Uhr Bürgerversammlung im RSV Heim Stadt Memmingen 

05.12. 18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Kath. Kirche 

05.12. Klausen-Feier 18.00 Uhr  Schützenverein 

07.12. 6.00 Uhr Rorate (Aloisia und Ferdinand Prinz)  

08.12. Weihnachtsfeier –FFW Nur für Mitglieder der FFW 

09.12. 17.30 Uhr Geschichten im Advent In der Kapelle 

10.12. LETZTER ABGABETERMIN 
JANUARAUSGABE EISENBURGER 
BLÄTTLE 

Eisenburger Blättle 

10.12. 20.00 Uhr Termintreffen für 2013 im 
RSV Heim 

Alle Vereine und 
Gruppen 

12.12. 8.00 Uhr Hl. Messe  
(Lebende und Verstorbene unserer Pfarrgemeinde) 

Kath. Kirche 

14.12. 6.00 Uhr Rorate Kath. Kirche 

16.12. 8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe (Rudolf Müller und Verst. 

Heigele / Hans Depprich mit Angeh.) 

Kath. Kirche 

16.12. 16.30 Uhr Bühlers Hütte Beginn Wanderung 
17.00 Uhr Wald-Weihnacht 

Rad- und Sportverein 

19.12. 18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe  
(Rudolf Müller, Josef und Maria Ullmann) 

Kath. Kirche 

21.12. 6.00 Uhr Rorate Kath. Kirche 

22.12. 9.00-10.00 Uhr  Beichte Kath. Kirche 

23.12. Geschichten im Advent  
mit Punsch und Plätzchen 

In der Kapelle 

24.12. 17.00 Uhr Christmette  
(Eltern Gantner, Resi Heinle, Verst. Kirchner) 

Kath. Kirche 

26.12. 8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Festgottesdienst (Konrad Eg-

gensberger, Hans und Theresia Eggensberger, 
Anna und Rudolf Pausch, Herbert Winkel, Konrad 
Hacker / Aloisia und Ferdinand Prinz) 

Kath. Kirche 

30.12. 8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung 

Kath. Kirche 

04.01. 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung  
im Feuerwehrhaus 

Kameradschaft 
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DANKE 
für 2012!! 

 
 
 
Zum Jahresende möchte ich mich an 

dieser Stelle wieder bei Allen bedanken, die zum Ge-
lingen unseres Eisenburger Blättle beitragen. 

 
 
Unseren Dauerwerber. Nur durch ihren Beitrag können wir unsere Dorfin-
formationen kostenlos in allen Haushalten verteilen. Hierbei möchte ich 
auch die Firmen einbeziehen, die bei Einzelaktionen werben. 
 
Mein Dank geht aber auch an die Druckerei, die uns noch nie im Stich 
gelassen hat und immer pünktlich unser Blättle fertig stellen konnte. Auch 
bei Sonderwünschen sind sie stets hilfsbereit zur Stelle. 
 
Auch unserer Lektorin, Frau Guschewski, die unser Eisenburger Blättle 
immer zur Korrektur liest ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 
 
Nicht vergessen möchte ich auch meine Familie, die auch mit ihrem Ein-
satz stets für das Blättle zu Verfügung steht. 
 
 
Auf unsere gemeinsame Zusammenarbeit 
im nächsten Jahr freue ich mich schon 
jetzt. 
 
 
 
 
 
Ihr Raimund Rau   
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Danke + Bedauern 
 
Ein ganz besonderes Danke-
schön gilt unserer  
 

Austrägerin  
Frau Däubner, 

 
die unsere Dorfzeitung über viele 
Jahre bei jedem Wetter zu Ihnen 
nach Hause bringt. 
 

Leider muss Frau Däubner das Verteilen unseres Eisenburger Blättles 
aus privaten, für uns aber nachvollziehbaren Grüden, aufgeben. 
 

Schade – Nochmals vielen, vielen Dank für Ihre lange Treue 
 
 
 

Gesucht wird 
 

ein/eine neue(r) Helfer/in, die 
in Zukunft das Eisenburger 
Blättle weiter zuverlässig in Ei-
senburg austeilt. 

 

Bewerbungen bitte an das Eisenburger Blättle 
 

Raimund Rau 
Tel: 81158 

in der Südweststr. 32 
 

oder bei Walter Schatz 
Tel 81096  
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E I N L A D U N G 
ZUR WALDWEIHNACHT 

am 16.12.2012 
 
 

Auch in diesem Jahr in der Adventszeit fin-
det wieder die schon traditionelle 

Waldweihnacht für ALLE statt.  
Lassen Sie an diesem Tag doch einfach 
einmal die Vorbereitungen für das Weih-
nachtsfest ruhen und kommen Sie zur 

hoffentlich tief verschneiten Hütte im Eisen-
burger Wald um mit uns und Ihrer Familie 

besinnliche Augenblicke in stimmungsvoller 
Atmosphäre zu verbringen. 

 
 

Treffpunkt: Sonntag, 16.12.2012 
     Zeitpunkt:  16.30 Uhr  

am Parkplatz Bühler´s Hütte 
 

Beginn Waldweihnacht 17.00 Uhr bzw. nach dem Eintreffen 
der Wandergruppe von Bühlers Hütte 

 
Ein Spaziergang durch den Winterwald führt zu einer idyllisch gelegenen 
Waldhütte. Diese ist in ein prächtiges Lichtermeer gebettet und dient als 

perfekter Hintergrund für unsere Waldweihnacht. 
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Stimmungsvolle Musik hilft Ihnen dabei, vielleicht in den einen oder 

anderen Weihnachtsgedanken zu versinken. 
Für die Besucher halten wir Kleinigkeiten zum Aufwärmen bereit.  

 
Da es bereits früh dunkel wird und der Rückweg durch den Wald führt, 

denken Sie bitte daran, geeignete Leuchtmittel in Form von Laternen, Fa-
ckeln oder Taschenlampen mitzubringen. 

 
Jetzt bleibt nur noch auf gutes Wetter zu hoffen, denn bei Regen fällt die 

Feier leider aus. 
 

Unser Team freut sich auf jeden Gast, der uns Gesellschaft leistet. 
 
 
 
 
 

Vereinspoloshirt 
 

 
Der RSV bestellt demnächst wieder seine begehrten Vereinspoloshirts. 

 
Wer möchte ein Poloshirt haben. Der Verein sponsert einen Betrag für je-
des Poloshirt hinzu. Somit kostet ein Poloshirt nur noch  
 

Preis 20,- € 
 
Bestellungen mit Größe und Angabe, ob Dame oder Herr,  
bitte an Walter Schatz oder Raimund Rau.  
Im Fitnessraum des RSV hängt ebenfalls eine Bestellliste aus 
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Weihnachtsfeier der RSV Kraftsportgruppe 
 
 

Am Donnerstag, den 13.12.2012 
um 19.30 Uhr 

 
 findet die Mitglieder-Weihnachtsfeier der 

Kraftsportgruppe RSV im Vereinsheim 
statt.  

Anmeldungen, damit genügend zum leib-
lichen Wohl vorhanden ist, nehmen  

Herbert Wassermann und  
Harald Miller entgegen 

 
 
 

 
 
 

 

Ihnen und Ihrer Familie eine 

harmonische und friedliche 

Weihnachtszeit und einen ge-

lungenen Start ins neue Jahr 

2013!  

Dafür wünschen wir alles Gute! 

 
 
 
 

Mit sportlichem Gruß Ihr Rad- und Sportverein Eisenburg 
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Einladung zum Kesselfleischessen 
am Samstag den 01.12.2012 

Mariano Roque Alonso 
 

 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Eisenburg und der Verein 
Freunde „Bomberos“ veranstaltet 
zugunsten der Partnerfeuerwehr 
aus Paraguay, am  
 
 

Samstag, den 01.12.2012, 
 

ein 
 

Kesselfleischessen 
 
im Eisenburger Feuerwehrhaus. 
 
Hierzu laden wir alle Eisenburger Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
ein. Wir beginnen ab 10 Uhr mit einem gemütlichen Frühschoppen. Ab 
11.30 Uhr wird unser Metzger Karl „Kesselfleisch mit Kraut und 
Schwarzbrot“ servieren. Anschließend werden wir den Nachmittag bei 
gemütlichem Beisammensein ausklingen lassen.  
 
Um besser planen zu können, bitten wir um Essensreservierung bis zum 
28.11.2012 bei Ralf Lengfelder, unter 0151/58107229. Über zahlreiche 
Anmeldungen würden wir uns freuen. 
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Sicherheitstipps - Brandschutztipps zu Weihnachten 

 

Die Weihnachtszeit, es riecht nach Plätzchen, Kerzenduft und frischem 
Tannengrün. Jeder genießt die beschauliche Vorweihnachtszeit. Eine 
weihnachtliche Idylle, die sich innerhalb weniger Sekunden in einen 
Albtraum verwandeln kann. 
 
Echte Kerzen verbreiten an Weihnachten mit ihrem warmen Schein 
besinnliche Stimmung, beleuchten Christbaum, Adventskranz und 
Gabentisch. Jedoch kann das faszinierende Flackern vor allem Kinder 
dazu verleiten, die Gefahren des Feuers zu vergessen. Erwachsene 
sollten durch umsichtigen Umgang mit Feuer als gutes Beispiel 
vorangehen. 
 
Jedes Jahr ereignen sich in Deutschland in der Weihnachtszeit mehrere 
tausend folgenschwere Brände, die durch den sorgsameren Umgang mit 
Kerzen und die größere Verbreitung von Rauchmeldern vermieden 
werden könnten. 
 
Neun einfache Tipps der Feuerwehr helfen, Brände 
zu verhindern: 
 

1. Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (Geschenkpapier, 
Vorhang) oder an einem Ort mit starker Zugluft 
auf.  
 

2. Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht 
brennbare Halterung, an die Kinder (und auch 
Haustiere) nicht gelangen können.  
 

3. Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen – vor allem 
nicht, wenn Kinder dabei sind! Unachtsamkeit ist die Brandursache 
Nummer eins!  
 

4. Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Gestecken rechtzeitig, 
bevor sie heruntergebrannt sind: Tannengrün trocknet mit der Zeit 
aus und wird zur Brandgefahr.  
 

5. In Haushalten mit Kindern sollten vor allem am Weihnachtsbaum 
elektrische Kerzen verwendet werden. (Diese sollten ein Prüfsiegel 
tragen, das den VDE-Bestimmungen entspricht.) 
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6. Achten Sie bei elektrischen Lichterketten darauf, dass Steckdosen 
nicht überlastet werden.  
 

7. Wenn Sie echte Kerzen entzünden, stellen Sie ein entsprechendes 
Löschmittel (Wassereimer, Feuerlöscher) bereit.  
 

8. Wenn es brennt, versuchen Sie nur dann die Flammen zu löschen, 
wenn dies ohne Eigengefährdung möglich ist. Ansonsten schließen  
 

9. Sie möglichst die Tür zum Brandraum, verlassen (mit Ihrer Familie) 
die Wohnung und alarmieren die Feuerwehr mit dem Notruf 112.  
 

   10. Rauchmelder in der Wohnung verringern das Risiko der 
unbemerkten Brandausbreitung enorm, indem sie rechtzeitig Alarm 
geben. Die kleinen Lebensretter gibt es günstig im Fachhandel – 
übrigens passen sie perfekt als Geschenk auf den Gabentisch! 

 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest. 
 
 
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Eisenburg  
 
 
 

 
  

Mo-Fr 8.30-18.30 Uhr, Sa 8.30-14 Uhr

in der Kalchstraße 23, Tel. 962223

www.brillen-essmann.de
immer aktuell

Ihr Augenoptiker
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ACHTUNG FRÜHERER 
ABGABETERMIN WEGEN 

WEIHNACHTEN 
 

Nächster Abgabetermin 
 (Je früher um so besser) 

 
 

 

Die nächste Ausgabe Januar 
2013 soll Ende Dezember wieder in Eisenburg ver-
teilt werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, 
Anregungen usw. für diese Ausgabe haben, um 
Abgabe der Unterlagen auf CD oder besser per 
Email raimundrau@web.de bis spätestens zum 
10.12.12, bei Raimund Rau in der Südweststr. 32.  
: 81158. 
 
 

  

mailto:raimundrau@web.de
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Liebe Eisenburger! 
 

Wir bedanken uns für Ihre 
Treue in diesem Jahr 

und wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie für 2013 

viel Gesundheit und unfallfreie Fahrt! 
 

Frohe Weihnachten und guten Rutsch  
 

Ihr Autofit Team Walter Schatz 
 

Walter Schatz KFZ  Meisterbetrieb, Amendinger Str. 11, 
87700 MM – Eisenburg  
Tel. 81096 Fax: 497936, 
 www.schatz-autofit.de 

____________________________________________________________________ 
 
 
 

Terminplanungstreffen Eisenburg  
am Montag, den 10.12.12 im RSV Heim 

 
 
 
 

AN ALLE VEREINE UND 
GRUPPIERUNGEN IN 

EISENBURG 
 
 
 
 
 

In der Januarausgabe 2013 möchte das  
Eisenburger Blättle wieder den Terminkalender für 
das Jahr 2013 veröffentlichen.  

 
 
 

Eisenburger Blättle 
Raimund Rau  

 

 

http://www.schatz-autofit.de/
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Kindertagesstätte Eisenburg 
 
 
 
 

 

 Laternenfest 2012 

 
Auch dieses Jahr veranstaltete die Kindertagesstätte zu Ehren von St. 
Martin ein Laternenfest. Anfang November trafen sich die Familien und 
Erzieher/innen, um bei Abenddämmerung durch die Straßen zu ziehen. 
Auch dieses Jahr lief jede Gruppe durch einen anderen Teil von Eisen-
burg und erfüllten so viele verschiedene Straßen mit Laternenlichtern und 
Gesang.  
Nach dem Laternenumzug trafen sich alle 4 Gruppen auf dem Parkplatz 
vor der Kindertagesstätte. Dort 
konnten die Zuschauer ein von 
den Hortkindern gespieltes Thea-
terstück anschauen, indem die St. 
Martinslegende dargestellt wurde. 
Anschließend wurde noch das Lied 
St. Martin gesungen und die Vor-
schulkinder präsentierten einen 
Lichtertanz. Das Ende des Pro-
gramms leitete Herr Funke auf 
seinem Pferd Fernando ein, der auch in diesem Jahr wieder die Rolle des 
St. Martin übernahm.   
Bei leckeren Speisen, heißem Glühwein und Kinderpunsch fand das La-
ternenfest nach dem Programm noch einen gemütlichen Ausklang. 

Recht herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr Ei-
senburg und die Jugendfeuerwehr. Sie hat uns auch in 
diesem Jahr wieder einmal sicher über die Straßen ge-
bracht und den Platz für das Martinsspiel beleuchtet. 
Auch dem Elternbeirat sagen wir recht herzlichen Dank 
für die tatkräftige Unterstützung und auch Herrn und 
Frau Funke gilt unser Dank. Es ist für die Kinder jedes 
Jahr ein großartiges Erlebnis St. Martin auf seinem Pferd 
zu sehen. 
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„Leseförderung - Kinder und Eltern entdecken die Welt der Bücher!“ 

 

Am 14.11.12 waren 21 Eltern bei uns zu Gast um dem Vortrag „Leseför-
derung - Kinder und Eltern entdecken die Welt der Bücher!“ zu lauschen. 
Die Veranstaltung wurde von der Referentin Frau Schneider, Mitarbeiterin 
der Buchhandlung Javurek moderiert. Anhand von Buchempfehlungen er-
fuhren die Eltern an diesem Nachmittag auf wie vielerlei Arten sie als 
Eltern gemeinsam mit ihren Kindern die Welt der Bücher erkunden kön-
nen.  
Die Kindertagesstätte bedankt sich bei Frau Schneider für den gelunge-
nen Vortrag. Außerdem bedanken wir uns recht herzlich bei allen Eltern, 
die sich die Zeit genommen haben, an diesem Vortrag teil zu nehmen. 
Dank Ihrer regen Teilnahme bekommt die Kindertagesstätte von der 
Buchhandlung Javurek  ein Buchpaket im Wert von 320 Euro. 
  
 
 

Viele reife Früchte ernten" 

 
Das Unternehmen Kutter Gartenge-
staltung unter der Leitung von 
Mathias Kutter und die Unterneh-
mervereinigung BNI haben der 
städtischen Kindertageseinrichtung in 
Eisenburg einen Zwetschgenbaum 
gespendet. Mit kleinen Schaufeln hal-
fen die Mädchen und Buben tatkräftig 
beim Einpflanzen des Baumes mit 

und bedankten sich mit fröhlichen Kinderliedern. Dankesworte sprachen 
im Namen der Stadt auch Sozialreferatsleiter Manfred Mäuerle und die 
Leiterin der Einrichtung Carmen Mayr.  
"Unser schöner Garten trägt viele Früchte", sagte Carmen Mayr. Dieses 
Jahr habe man zum Beispiel schon Walnüsse, Äpfel und Johannisbeeren 
geerntet. "Wir freuen uns sehr, dass wir nun auch noch einen Zwetsch-
genbaum bekommen", stellte die Kita-Leiterin fest und bedankte sich im 
Namen ihres Teams, des Elternbeirats und der Kinder für die Spende. Der 
Baum müsse zwar noch ein bisschen wachsen, aber in vier oder fünf Jah-
ren könnten die Kinder die ersten Zwetschgen ernten, versprach Mathias 
Kutter.  
"Dieser Baum verbildlicht etwas, das auch für unsere Unternehmerverei-
nigung gilt", erklärte Jürgen Schwellinger, Raumausstatter und 
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Mitgliederkoordinator der Eugenius BNI Memmingen. Die Gruppe wolle 
bodenständig und gut verwurzelt bleiben, gleichzeitig weiter wachsen, 
sich verzweigen und Früchte tragen, so Schwellinger. Den Mädchen und 
Buben in der Eisenburger Kita wünschte er, dass auch sie vom neuen 
Zwetschgenbaum viele reife Früchte ernten können.  
Im Namen der Stadt Memmingen dankte Sozialreferatsleiter Manfred 
Mäuerle für den Obstbaum. Zum ersten Zwetschgendatschi seien die 
großzügigen Spender bereits heute herzlich eingeladen.  
 
 

Weihnachtsgrüße 

 
Liebe Kinder, Eltern und Einwohner von Eisen-
burg!  
 
Das Jahr 2012 neigt sich langsam dem Ende zu. 
Wir wünschen Ihnen, eine schöne Adventszeit 

mit lachenden Kinderaugen, frohe Weihnach-
ten und wenn´s dann soweit ist einen guten 
Start ins Jahr 2013! 
Wir freuen uns, dass Sie uns so gut in das 
Dorfleben integrieren.  An dieser Stelle wollen 
wir uns noch bei allen Mitbürgern für die viel-
seitige Unterstützung (Apfelspenden, Material-
spenden, usw.) recht herzlich bedanken!   
Ihr Team der Kindertagesstätte Eisenburg 
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NEUES VOM SCHÜTZENVEREIN 
 

Zum Ende des Jahres fanden in München die Bayerischen Senioren- und 
Behinderten-Meisterschaften statt, bei denen sich einige unserer Schüt-
zen platzieren konnten: 
 

Erich Huber   1. Platz  in der Disziplin Luftgewehr und  
  Bayerischer Meister. 

    3. Platz  Armbrust 
Kurt Sickinger     2. Platz  bei den Behinderten in der Disziplin  
      Zimmerstutzen  
    3. Platz  KK Gewehr 100 m und 
    4. Platz  Luftgewehr 
Ursula Bielesch  6. Platz  Luftgewehr  
Wolfgang Becker   5. Platz  bei den Armbrust-Schützen 
Epimachus Müller 7. Platz  bei den Armbrust-Schützen 
 

Soviel zu unseren letzten Schieß-Ergebnissen. 
 

Heute möchten wir nochmals alle Eisenburger Bürger, Freunde und Gön-
ner recht herzlich zu unserem Klausen-Schießen einladen.  
Die beiden letzten Schießtage um sich selbst zu beteiligen sind der 
 

Mittwoch der  28.11. und Freitag der 30.11.2012 jeweils ab 19.00 Uhr. 
 

Aber auch wenn Sie nicht selbst geschossen haben, laden wir Sie recht 
herzlich zu unserer 
 

Klausen-Feier am 05.12.2012 um 18.00 Uhr ins Schützenheim ein. 
 

Selbstverständlich sind auch wieder die Allerjüngsten, die noch nicht 
schießen können, bei der Klausenfeier herzlich willkommen. 
Damit der Nikolaus für sie etwas dabei hat, sind Anmeldungen bis zum 
03.12.2012 während der Schießtage im Schützenheim  persönlich,  unter 
Tel. 08331/49111 oder 08331/80211 erbeten. 
 

Für heute verabschieden wir uns, wünschen Allen eine besinnliche Vor-
Weihnachtszeit, Schöne Weihnachtstage und ein  
 

Gutes, Erfolgreiches und Gesundes Neues Jahr. 
 

Ihr Schützenverein  
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 ....die Stadt informiert 
 

Terminänderung 
 
 

Die Bürgerversammlung für das Jahr 2012 findet am 
 

Montag, den 03.12.2012 
 

um 20.
oo 

Uhr  
 

im RSV – Heim (Alte Schule) statt. 
 

Alle Bürger des Stadtteiles Eisenburg sind hierzu  
recht herzlich eingeladen. 

 
 
 
 
 

-.-.-.-.-.-.- 

Bürgerversammlung in Eisenburg 
 

Am 3. Dezember findet wieder die diesjäh-
rige Bürgerversammlung mit Herrn 
Oberbürgermeister Dr. Holzinger in den 
Räumen des Rad- und Sportvereins Ei-
senburg (RSV) statt. 
 
Wer an diesem Tag nicht kommen kann 
aber Fragen an unseren Oberbürgermeis-

ter hat, kann diese gerne mir geben – ich werde diese dann vortragen. 
Ebenfalls können die Personen, die nicht selbst reden wollen mir die Fra-
gen geben.  
Auch würde ich gleiche Themen/Anliegen bündeln.  
 

Walter Schatz  
Amendinger Str. 11 
Tel: 81096  
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Einladung 
 

 
zur 

Jahreshauptversammlung 
der 

Kameradschaft Eisenburg 
 
 

am Freitag, den 04.Januar 2013  
 

um 20:00 Uhr in das 
 

Feuerwehrhaus 
 

 

Wie im vergangen Jahr laden wir jedes Mitglied  
zu einem Essen und ein Getränk ein. 

 
 

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung: 
 
 

1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Schweigeminute für die Verstorbenen 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wünsche und Anträge 
8. Gemeinsames Essen 

 
Wir freuen uns über Euer zahlreiches Erscheinen! 

 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 
Die Vorstandschaft 
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Obst- und Gartenbau-
verein 

Eisenburg 
 
 
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde 
im schönen Eisenburg. Das Gartenjahr 2012 
kann man als normal bis gut bezeichnen. 
Nach einem schönen Frühling mit üppiger 

Obstbaumblüte und besten Bedingungen für unsere emsigen Bienen kam 
es zu einem reichen Fruchtansatz an Beerensträuchern und Obstbäumen. 
An dieser Stelle möchte ich auch einmal unseren Eisenburger Imkern 
(Alois Bisle, Heinz Ruchte, Roland Schatz und Alois Schütz) für ihren ar-
beitsintensiven und für uns alle äußerst wichtigen Einsatz danken! Man 
kann bei ihnen auch den hervorragenden Eisenburger Honig günstig kau-
fen. 
 
Trotz zahlreichen Gewittern ist Eisenburg auch in diesem Sommer     
- Petrus sei Dank – von größerem Hagelschaden verschont geblieben. Da 
die Monate Juni und Juli viele feuchte Tage hatten, trockneten die Blätter 
der Obstbäume nur selten ab und dadurch kam es leider vielerorts zu 
Mehltau- und Rostpilzbefall und in der Folge auch zu Fruchtfäule. 
 
Auch unser Eisenburger Weinberg blieb davon nicht verschont, sodass 
wir bei der Weinernte gewisse Einbußen hinnehmen mussten, was jedoch 

bei rein biologischem Anbau kaum zu 
verhindern ist. Positiv wirkte sich dieses 
Jahr aus, dass der Schaden, den nor-
malerweise Wespen anrichten, äußerst 
gering war. Somit konnten wir die Wein-
lese bis zum 5. Oktober hinausschie-
ben, wodurch uns die herbstliche Sonne 
ein Mostgewicht von 100 Grad Oechsle 
bescherte.  
Der Eisenburer Wein (Solaris 2012) 

verspricht daher wieder eine „Granate“ zu werden. An dieser Stelle sei 
auch allen Helferinnen und Helfern im Weingarten für ihren Einsatz herz-
lich gedankt! 
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Im letzten Dezemberblättle informierte ich 
über die Symbolik und die Geschichte des 
Adventskranzes. Dieses Jahr möchte ich 
über den Ursprung und die Geschichte des 
Christbaumes (Weihnachtsbaumes) be-
richten.  
 
Einen schön geschmückten Christbaum in 
die Wohnung zu stellen ist ein typischer 
Weihnachtsbrauch. Der Christbaum ist etwas 
mehr als 500 Jahre alt. Den Brauch eine düs-
tere Winterzeit mit grünen Pflanzen als 
Symbol für neues Leben sowie mit Kerzen 
als Hoffnung auf mehr Licht zu schmücken, gab es schon immer. 
Bereits im Mittelalter war es üblich zu Festlichkeiten ganze Bäume zu 
schmücken. Den Überlieferungen zu Folge wurde der erste Weihnachts-
baum im Jahr 1419 von der Freiburger Bäckerschaft aufgestellt, festlich 
geschmückt mit Nüssen und Früchten. Naschen durften die Kinder aller-
dings erst an Neujahr, wo der Christbaum abgeschüttelt wurde. 
 
Gegen Ende des 16. Jahrhunderts war es im Elsass Brauch, im Wohn-
zimmer zu den Weihnachtsfeierlichkeiten einen Baum aufzustellen und 
ihn mit Süßigkeiten, Nüssen und Äpfeln zu schmücken. 
Ein urkundlicher Beleg aus dem Jahr 1539 zeigt einen Weihnachtsbaum 
aufgestellt im Straßburger Münster. 
 
1730 erhielten die Christbäume ihre ersten Kerzen. Die katholische Kirche 
war jedoch in früheren Jahren stets gegen Weihnachtsbäume, sie sah in 
den Weihnachtskrippen ein genügend aussagekräftiges Symbol für das 
Weihnachtsfest. Zudem gehörten früher der Kirche große Waldgebiete, 
die das Volk auf der Suche nach Christbäumen plünderte. 
 
Die ersten mundgeblasenen Christbaumkugeln kamen erst 1830 auf den 
Markt und vorerst nur für die gehobene Gesellschaft. Im Laufe der Zeit  
gab es immer schönere und buntere Christbaumkugeln und sie wurden 
somit auch beim gewöhnlichen Volk beliebt. 
 
Lametta kam erst im Jahr 1878 hinzu, eingeführt in Nürnberg. Lametta 
soll der Tradition nach die Optik von glitzernden Eiszapfen symbolisieren.  
In Berlin wurde der erste Weihnachtsbaum im Jahr 1785 aufgestellt. 
Der erste Weihnachtsbaum in Wien wurde im Jahr 1816 von Henriette 
von Nassau-Weilburg (Gattin des Erzherzogs Karl) aufgestellt. 
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Auswanderer des 18. Jahrhunderts nahmen den Brauch mit in die USA. 
Der erste Weihnachtsbaum im „Weißen Haus“ wurde 1891 aufgestellt. 
 
(vgl. http://www-weihnachten.de/weihnachten-infos/christbaum.htm) 
 
 
 

 
Zum Jahresschluss noch ein paar Bauernregeln 
für den Dezember: 
 
„Herrscht im Advent recht strenge Kält´, sie volle 
18 Wochen hält. 
 
Dezember mild, mit viel Regen, ist für die Saat 
kein großer Segen. 
 

Donnert´s im Dezember gar, folgt viel Wind im nächsten Jahr. 
 
Geht Barbara (4.12.) im Grünen, kommt´s Christkind im Schnee. 
 
Zu Mariä Empfängnis (8.12.) Regen bringt dem Heu keinen Segen.“ 
(vgl. Der praktische Gartenratgeber 2012) 

 
 
 

 
Die Vorstandschaft des OGV- Eisen-
burg wünscht allen Eisenburgerinnen 
und Eisenburgern eine frohe und ge-
segnete Weihnachtszeit, einen Guten 
Rutsch, viel Gesundheit und Freude im 
Neuen Gartenjahr! 
 
 
 

Ewald Zeitler 
 
 

 
 
 

http://www-weihnachten.de/weihnachten-infos/christbaum.htm
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Hoffentlich ist es an der Waldweih-

nacht auch wieder so schön 

verschneit! 
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Geschichten im  
Advent 

 
 

Liebe Kinder, Eltern, 
Großeltern, Tanten, Onkel usw. 

bald ist es wieder soweit, die Weihnachts-
zeit beginnt. 

 

Wir möchten zur Einstimmung in diese be-
sondere Zeit mit Euch 

 singen, basteln, Geschichten hören  
und uns auf Weihnachten vorbereiten. 

 
 

Wenn Ihr Lust und Zeit habt dabei zu sein,  
kommt in unsere Kapelle am 

 
 

1. Advent, 02. Dezember 
und 

2. Advent, 09. Dezember 
 

jeweils von 17.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr. 
 
 

4. Advent, 23. Dezember 

 mit Punsch und Plätzchen, 
genaue Uhrzeit erfahren Sie am 2. Advent. 

 
 

Auf Euer Kommen freut sich das „Geschichten im Advent-Team“ 

 
 

Unterstützt durch:  
 
 
 
 
 
 
 
 
Rudolf Grenz Immobilienwirt (LBS)  
LBS-Geschäftsstelle Memmingen 
Bismarckstrasse 4, 87700 Memmingen 
Tel.   (08331) 978 5-30 
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„Mit sich selbst und den Anderen im Frieden zu sein 
ist die schönste Art, 

die Weihnachtsbotschaft weiterzugeben.“ 
(I.Erath) 

 

Hiermit möchten wir uns  für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken und wünschen allen Eisenburgern, aber auch den 

zahlreichen Patienten/-innen und Besuchern der angrenzenden 
Gemeinden ein frohes Weihnachtsfest einen guten Rutsch und 

beste Gesundheit für das Jahr 2013! 
Wir freuen uns auf eine weiterhin so gute und nette Zusammen-

arbeit!  
Susanne Braun und Michael Landherr 

 
 

Das Leistungsangebot der Praxis Braun: 
 

 Krankengymnastik 
 Manuelle Therapie 

 Rückenschule 
 Schlingentisch/Traktion 
 KG-ZNS (Vojta) für Kinder & Erwachsene 
 KG-ZNS (Bobath) für Erwachsene 
 Dreidimensionale manuelle Fußtherapie (f. Kinder) 
 Elektrotherapie/Ultraschall 
 Klassische Massage 
 Manuelle Lymphdrainage  
 Naturmoorpackung, Heißluft, Heiße Rolle, Eis 

 
   Außerdem für Selbstzahler:  
 Kinesio-Taping 
 Hot-Stone-Massage, Chillout-Massagen 
 diverse Präventionspakete 
 Individuelle Gutscheine für jeden Anlass 
 

 
 

Praxis Braun, Susanne Braun 
Amendinger Str. 2, 87700 MM-Eisenburg 

 08331-6405057 
www.praxis-braun.eu 

Alle Kassen - Termine nach Vereinbarung 
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Wasser- und Gasablesung 
 
Liebe Eisenburger/Innen, 
 
auch in diesem Jahr werde ich ab dem 
01.12.2012 wieder im Auftrag der Stadtwerke 
die Zählerstände für Gas und Wasser ablesen. 
 
Falls ich Sie nicht persönlich antreffe, haben Sie 
die Möglichkeit mich per Email oder telefonisch zu erreichen, um mir die 
Zählernummer und Zählerstand von Gas und Wasser mitzuteilen. 

Email:  elena.katzek@googlemail.com 
 

Telefon:  08331- 962220 

Ich bedanke mich für Ihre Unterstützung 
 
Helene Katzek 
 

 

GESUCH 
 
 
“Für unseren Privathaushalt suchen wir ab 
sofort eine Haushalthilfe zum Putzen und 
Bügeln, pro Woche einen halben Tag, in 
Eisenburg. 
Tel.: 982647 oder 0172 8277076”. 
 
 

 
 
 
 

Zu Verkaufen 
 

Schafhartwurst (Stange) 500 g  6,50 € 
 
zu erwerben bei Fam. Link 
Tel.: 08331/2476. 
 
  

 

mailto:elena.katzek@googlemail.com
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Alles aus einer Hand: 

 

 Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 

 Muss der Fußboden erneuert werden? 

 Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  

 Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 

 Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 
 

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
 
_______________________________________________________________________________________________________ 
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
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STROMABLESUNG IN 
EISENBURG 

 

Zwischen Weihnachten, ab dem 20.12.2012, 
und „Drei König“ 2013 wird in Eisenburg wie-
der der Stromzählerstand abgelesen. 
 

Um Ihnen das Ablesen der Zähler zu vereinfa-
chen und um Störungen in der Weihnachtszeit vermeiden zu können, wer-
fen Sie doch einfach den ausgefüllten Abgabezettel s. u. in unseren 
Briefkasten 
 

bei Marianne Rau, Südweststr. 32    
Tel: 81158 mit AB. 

 

Noch bequemer geht es sicherlich, wenn Sie mir Ihren Zählerstand mit 
Zählernummer mailen: 

mariannerau@web.de 
 

Der Zählerstand wird von allen Häusern und Wohnungen in Eisenburg er-
fasst, also auch von denjenigen Verbrauchern, die nicht Kunden der LEW 
sind, da die LEW für alle Anbieter in Eisenburg die Zählerstände erfasst 
und auch der Netzbetreiber ist.. 
 

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen Marianne Rau 
 
 

Abgabezettel: 
 
 

Benötigt werden: 
 
 
 
 
 

Name: Straße/Hausnummer: 
 
 
 
 
Zählernummer: Zählerstand: 
  
 
 
 
Datum der Ablesung:  Unterschrift: 

  

mailto:mariannerau@web.de

